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GamperRudolf/ Knoch-MundGaby/ StahliMarlis, Katalogder mittelalterlichenHandschrifterder Ministerialbibliothel
Schaffhausemietikon-Zirich1994,S.79-80.

127:-177% Liber Tobiae - Liber Hester. Prologe: >/ncipit prologus beati Hieronimli] presbyteri in librum
Tobiae<. Cromatio ... RB 332, Liber sermonum ... RB 331, Tobias ... RB 5190. 1281 Text: >Incipit liber
Tobiag<. Tobias ... - ... 1777 inobedientie. >Explicit liber Hester. Versus habet decc<. 12872 Th; 141vb Ide mit
Prolog RB 335; 160> Est mit Prologen RB 341, 342, 343; Explicits mit stichometrischen Angaben.

177:-210vb Liber Ezrae. Prolog: >Incipit prologus Eusebii Hieronimi presbiteri in librum Esdre<. Utrum ...
RB 330. 178 Text: >Incipit liber Esdre<. In anno ... - ... bonum. >Explicit liber Esdre<.

211r2-282r Libri Maccabeorum. Prolog: >/Incipit prologus in librum Machabeorum<. Machabeorum ... RB
551. 211w Text: >Incipit liber Machabeorum<. Et factum ... - ... consummatus. >Explicit liber Machabeo-

rum secundus. Versus habet duo milia octingentos<. 2111 I Mcc; 253va IT Mcc.

282:5-282vb Liber lesu filii Sirach 52,1-52,13. >Oratio Salomonis<. Et inclinavit Salomon ... - ... virin te.
>Explicit liber Hiesu filii Sirach<. Nachtrag des 127t fehlenden Schlusskapitels, auf das dort von zeitge-

ndssicher Hand verwiesen wird.

Pergament, 330 Blitter, 35,5 x 25 cm
Schafthausen, 1080-1096

Lagen: (ITI-2)4 + 10 IV# + (I11+2)°2 + 25 IV®! + 112 + 4 IV3%7, Das dussere Doppelblatt der ersten Lage
fehlt. Textverlust. Bei Bl. 327 untere Hilfte der rechten Spalte und Rand herausgeschnitten. Neuere
Foliierung I. 1-130. 130a. 131-328.
Blindliniierung. Schriftraum 26,5-27 x 18-18,5, zweispaltig (8), 27, bei den Capitula 28 Zeilen. Karolin-
gische Minuskel. Incipits und Explicits in einfacher oder gestreckter Rustica, rot oder Zeilen wechselnd rot
und schwarz. Initien in roter Capitalis mit anschliessender schwarzer oder roter Rustica, hiufig schwarz
und rot gestrichelt. Rote Kapitelzihlung. Bei den Kapiteln 1-3zeilige rote Majuskeln. Bei den Prologen 3-
6zeilige, bei den Biichern 6-12zeilige Rankeninitialen in roter, gelegentlich auch schwarzer Federzeich-
nung, teilweise mit Knollen und Zierklammern, meistens auf griinem und blauem Grund, 236 mit
Vogel, 236, 2467, 2581, 273vb, 275, 297vb mit Tierképfen, 293 mit Bliite, 173r am unteren Rand
Dreiviertelfigiirchen mit Stift. 617 8zeilige historisierte Goldrankeninitiale V' mit Tierkopf: Berufung des
Jeremias, Farben: Blau, Rot, Braun, Griin. 5¥ Initialzierseite: 7zeilige Rankeninitiale in roter Federzeich-
nung mit Knollen und Zierklammern, gefolgt von drei ineinander verschlungenen iibereinander stehen-
den 2zeiligen Rankeninitialen. Textanschluss in Rustica, Zeilen wechselnd rot und schwarz. 6v Initialzier-
seite, gérahmt: historisierte Goldinitiale V mit Tierkopf und Visio Isaiae, Farben: Rot, Blau, Weinrot,
Braun und Griin. Von spiterer Hand in den Buchstabenkérper eingeritzt: nomen ama. Zweifacher Gold-
tahmen, im Mittelstreifen florale Muster in Weinrot und Orange, weiss konturiert. [V]isio Ysaie prophete
von wenig spiterer Hand am rechten Rand. 77 Textanschluss zwei Zeilen Capitalis, Rest der Spalte
Rustica, Zeilen wechselnd rot und schwarz.
Zeitgendssische Korrekturen auf Rasur. Marginalglossen mit Texterlduterungen, vorwiegend nach Hiero-

nymus, von zeitgendssischer oder wenig spiterer Hand. Kopftitel von verschiedenen Hinden, bis 22t und


widmmari
Typewritten Text
Gamper Rudolf / Knoch-Mund Gaby / Stähli Marlis, Katalog der mittelalterlichen Handschriften der Ministerialbibliothek Schaffhausen, Dietikon-Zürich 1994, S. 79-80.


ab 296v in Textualis, 23r-296r in Kursive, 13.-15. Jh. Neue Kapitelzihlung von verschiedenen Hinden in
romischen Ziffern, 14.-15. Jh. Rote Lektioneneinteilung von einer Hand des 12. Jhs., schwarze Lektio-
neneinteilung von einer Hand des 14. Jhs. 208213t Post incepcionem hystorie vidi dominum sedentem feria
secunda; lectio prima ... Spiegelblatt vorn Notizen zur Schriftlesung, Hand des beginnenden 16. Jhs. wie
Min. 1, 1r. Risse und Locher mit grobem griinem, gelbem, rotem, und vielettem Faden verniht, zum Bei-
spiel Bl. 26.

Ledereinband der zweiten Hilfte des 15. Jhs. mit Streicheisenlinien. Gleicher Einband wie Min. 89. Je
fiinf Hutbuckel auf Vorder- und Riickdeckel, teilweise 1925 eingesetzt. Ehemals zwei nach vorn greifende
Langriemenschliessen, Eisennigel auf dem Riickdeckel erhalten. Spiegel- und Vorsatzblitter (I und 328)
neu, Papier.

Provenienz: Identisch mit libri prophetarum et Iob im Schaffhauser Biicherverzeichnis um 1100. Als 27 B
im Elenchus librorum von 1589, S. 9. Besitzeintrag: 1t Bibliothecae Ecclesiae Scaph. ad D. Johann., 17. Jh.
Boos, Katalog, 1877, S. 1; STUCKERT, Hss. des 11. Jh., 1923, S. 115f.; BRUCKNER, Scriptoria Bd. 6, 1952,
S. 36f,, 87f., Taf. VIII, XIV; v. BORRIES-SCHULTEN, Schmuckhandschrift, 1974, S. 32-34; A. S. KORTEWEG,
Der Bernulphuscodex in het Riji(smuseum, Amsterdam 1979, S. 116f.; DAs GOLDENE BUCH VON PEAFERS,
Graz 1993, Kommentarband, S. 103-106 (A.v. Euw); Butz, Katalog, 1994, S. 29f,, Nr. 1.

I leer.

1ra-4vb Capitula zu Is ab V77 und Ier bis CXVI. Textverluste: Vor 1% ein Bl.: Capitula Is 1-6, nach 4+ ein
Bl. mit restlichen Capitula.

5t leer.

5va-327t Libri prophetales, Job. Prolog: Nemo cum prophetas ... 6 Text: >Incipit Esayas propheta<. 6V
Visio Ysaie prophete. 72 Quam vidit ... - ... plenus dierum. Amen. 572 Is mit Prol. STEGMULLER RB 482, 480;
60rb Ter mit Prol. RB 487; 128v2 Bar; 135t Lam; 140v Prol. RB 492, 141tb-142vb leer, 14272 Ez; 20672 Dn
mit Prol. 494; 235v2 Os mit Prol. RB 500, 504; 24572 Ioel mit Prol. RB 511; 249v2a Am mit Prol. RB 515;
257t Abd mit Prol. 519, 517; 259vb Ion mit Prol. RB 524; 2622 Mi mit Prol. RB 526; 267> Na mit Prol.
RB 528; 27112 Hab mit Prol. RB 530; 274va So mit Prol. RB 534 (Expl.: oculi mei); 278 Agg mit Prol. RB
538; 28112 Za mit Prol. RB 539; 292t Mal mit Prol. RB 543; 2962 Iob mit Prol. RB 344.

327va-328b leer.

Pergament, 241 Blitter, 43,5 x 32,5 cm
Stidwestdeutsch, vor 1156

Lagen: (1+IV)? + 3IV33 + (IV-1)40 + (III-1)% + 10 IV25 + I1'2 + 14 IV241, am Schluss fehlt eine unbekann-
te Zahl von Lagen. Textverlust. Lagenzihlung des 14.-15. Jhs. ZJ-VII[I] (I radiert) und XXVI-XXIX am
Lagenanfang, X-XXV7 und XXX-XXXI am Lagenende, 1v Einzelblatt mit Initialzierseite /, 212 {iber dem
Schriftspiegel /1. Neuere Foliierung 1-241. V
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